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Der Sihlsee eine Goidgrußl
Der Titel ist nicht geologisch aufzufassen,

sondern wirtschaftlich. Der Sihlsee hat nämlich
d«m Bezirk Einsiedeln in der Zeit vom
1. Juni bis 28. Juli die hübsche Summe von 145 000

Franken eingebracht. Das kam so: Die Etzelwerk
AG. hat sich seinerzeit vertraglich

verpflichtet, daß der Sihlsee am 1. Juni jedes Jahres
eine bestimmte Stauhöhe erreichen musse und vor
dem 1. November nicht unter diesen Stand
abgesenkt werden dürfe. Der Vertrag sieht in einem
besonderen Artikel sodann vor, daß für jeden Tag
der verspäteten Auffüllung oder der verfrühten
Absenkung des Sihlsee« dem Bezirk Einsiedeln
eine Buße von 2500 Franken bezahlt werden muß.
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